
   

 

 

Pressemitteilung 

 

Gründerpreis 2020: „Strainer GmbH & Co. KG“ überzeugt die Jury 

 

Remscheid, 30. Juni 2020 

 

Mit einem aktuellen Thema hat das Team des Berufskollegs Wirtschaft und Verwaltung 

den Gründerpreis 2020 der Stadtsparkasse Remscheid für sich entschieden. Lea Salcedo, 

Delia Halbach, Kimberley Keuth und Alexandra Lowinski haben mit ihrer fiktiven Firma 

„Strainer GmbH & Co. KG“ die Geschäftsidee für eine intelligente Wasseraufbereitung 

entwickelt. Ihr Konzept überzeugte die Jury und so darf sich das Gründer-Quartett über 

ein Preisgeld von 500 Euro freuen. Insgesamt waren die Juroren beeindruckt vom 

unternehmerischen Geschick, das alle sechs Teilnehmerteams in diesem Jahr unter 

Beweis gestellt haben.   

 

Der Deutsche Gründerpreis für Schüler ist Deutschlands größtes Existenzgründer-Planspiel. 

Die Jugendlichen ab der neunten Klasse verwandeln ihre Ideen in fiktive 

Unternehmenskonzepte inklusive Businessplan und Marketingstrategie.  Das Siegerteam 

auf regionaler Ebene hat mit „Strainer“ eine Lösung zur Wasserwiederverwertung 

entwickelt. Dabei soll verunreinigtes Wasser zu sauberem Trinkwasser gefiltert werden. Vor 

dem Hintergrund, dass Wasser eine unverzichtbare Ressource für alle Lebewesen ist, ein 

zukunftsweisender Gedanke. Begleitet wurde das Team des Berufskollegs Wirtschaft & 

Verwaltung während des Wettbewerbs von Coach Michael Koberski und der 

Unternehmenspatin Katharina Schniering vom Wasserladen Köln GmbH & Co.   

 

„Wenn man auf den diesjährigen Teilnehmerkreis sieht, muss uns um die Gründerszene in 

unserer Stadt nicht bange sein. Die kreativen Produktideen und die überzeugenden 

Markenauftritte in den Präsentationen zeigen, wie intensiv und ernsthaft sich die 

verschiedenen Teams mit ihren Geschäftsgründungen beschäftigt haben. Von den 

vielfältigen Erfahrungen während der Spielphase werden die jungen Leute dauerhaft 

profitieren“, fasst Silke Weber-Wönkhaus, Projektverantwortliche für den Gründerpreis bei 

der Stadtsparkasse Remscheid, den diesjährigen Wettbewerb zusammen.  

Auf dem zweiten Platz landete das Team „bergticket UG“ des Röntgen-Gymnasiums. Für 

Shayan Ansari, Zoe Jacobs und Leonard Gier gab es eine Siegerprämie von 250 Euro. Mit 

„IKS“ schickte das Berufskolleg ein weiteres Team ins Rennen. Für den dritten Platz  

 

 



   

 

 

 

erhielten Alexandra Halbleib, Esma Ütük, Lisa Hübner, Jennifer Schanze und Olcay Deniz 

Anil ein Preisgeld von 100 Euro. Die drei Erstplatzierten freuten sich zudem über ihre 

persönliche Siegerurkunde sowie ein Teilnehmerzertifikat, das den Teams vorbehalten ist, 

die mindestens 1.520 Punkte erzielt haben. „Eine Teilnahme am Deutschen Gründerpreis für 

Schüler ist für jeden künftigen Arbeitgeber interessant“, weiß Silke Weber-Wönkhaus.  

Besonders erfreulich sei, dass das Siegerteam „Strainer“ und die Zweitplatzierten 

„bergticket UG“ an der Verbandssiegerehrung auf Landesebene, die voraussichtlich im 

nächsten Herbst auf Schloss Eller in Düsseldorf stattfinden wird, teilnehmen dürfen. Auf 

Verbandsebene lagen die Teams auf den Plätzen 8 bzw. 10.  

 

Übrigens: Auch die beiden teilnehmenden Schulen profitierten von ihrem Engagement, ihre 

Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme am Wettbewerb zu motivieren. Für jedes Team, das 

mindestens 1.520 Punkte erzielt hat, erhielten sie jeweils ein Preisgeld von 50 Euro. Das 

heißt: 100 Euro gab`s fürs RöGy, 100 Euro für das Berufskolleg.  

 

Bildunterschrift: Großer Erfolg für „Strainer“ beim Deutschen Gründerpreis für Schüler: Auf 

dem Siegertreppchen auf Regionalebene landeten Lea Salcedo, Delia Halbach, Kimberley 

Keuth und Alexandra Lowinski vom Remscheider Berufskolleg Wirtschaft und Verwaltung. 

Zum ersten Platz gratulierten Coach Michael Koberski, Sparkassen-Sprecherin Ann-Kristin 

Soppa und Silke Weber-Wönkhaus Projektbetreuerin bei der Stadtsparkasse Remscheid. 

Hinweis: Das Bild stammt von der Präsentation im März 

 

Foto: Stadtsparkasse Remscheid  

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

Ann-Kristin Soppa 

Stadtsparkasse Remscheid  

Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit  

Telefon: 02191 16-6907 

Telefax: 02191 16-6999 

E-Mail: ann-kristin.soppa@sskrs.de 

 


